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See the notice on TED website

642239-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Usługi informatyczne: konsultacyjne, opracowywania oprogramowania, internetowe i 
wsparcia – Projekt 1025 "CSP Update, Evaluierung, Rezertifizierung und API (CUERA)"
OJ S 180/2026 17/09/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Usługi

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik
E-mail: vergabestelle@bsi.bund.de
Status prawny nabywcy: Instytucja administracji centralnej
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Ogólne usługi publiczne

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Projekt 1025 "CSP Update, Evaluierung, Rezertifizierung und API (CUERA)"
Opis: Um seinen gesetzlichen Verpflichtungen (§146a AO und KassenSichV) nachzukommen 
muss das BSI die Schutzprofile BSI-CC-PP-0104 Cryptographic Service Provider (CSP) und 
BSI-CC-PP-0111 CSPLight (CSPL) aktualisieren. Hierzu sollen im Projekt die genannten 
Schutzprofile ebenfalls für eine breitere Verwendung im Bereich eID / EUDI-Wallet, 5G und 
FIDO / Passkeys ertüchtigt werden. Dafür notwendig ist auch die Erarbeitung einer 
standardisierte Schnittstellenbeschreibung für CSPLight Produkte im zentralen 
Rechenzentrumsbetrieb, um die Interoperabilität zu erhöhen und Abhängigkeiten zu 
proprietären Architekturen zu minimieren. Das Projekt gliedert sich in drei separate Lose 
(Fachlose im Sinne des § 97 Abs. 4 GWB): - Los 1: Anpassung und Aktualisierung des CSP-
Schutzprofils und CSPL-Schutzprofils (Update-CSPL) - Los 2: Evaluierung CSP-PP/CSPL-PP 
(Eval-CSPL) - Los 3: Standardisierte Schnittestellenbeschreibung (API-CSPL) Los 1 beinhaltet 
die Aktualisierung und Modularisierung der Schutzprofile PP-CSP und PP-CSPL. Daran 
anknüpfend wird in Los 2 eine Evaluierung der Schutzprofile CSP und CSPL nach EUCC 
durchgeführt. Abschließend wird in Los 3 eine einheitliche, standardisierte 
Schnittstellenbeschreibung für den CSP-Light auf Basis des in Los 1 erstellten Schutzprofils 
erarbeitet. Details sind den Leistungsbeschreibungen (siehe Anlagen) zu entnehmen.
Identyfikator procedury: 73e9d2f3-1b5b-4a5d-aa7c-d5dfb7f1480b
Wewnętrzny identyfikator: P1025
Rodzaj procedury: Otwarta
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 72000000 Usługi informatyczne: konsultacyjne, opracowywania 
oprogramowania, internetowe i wsparcia

2.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53175
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

https://ted.europa.eu/pl/notice/-/detail/642239-2026
mailto:vergabestelle@bsi.bund.de
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Kraj: Niemcy

2.1.4.  Informacje ogólne
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vgv -

2.1.5.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, na które jeden oferent może składać oferty: 3
Warunki zamówienia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, których można udzielić jednemu oferentowi: 2

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Poważne wykroczenie zawodowe: Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkung (GWB)

5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0001
Tytuł: Los 1: „Anpassung und Aktualisierung des CSP-Schutzprofils und CSPL-Schutzprofils 
(Update-CSPL)“
Opis: Ziel in Los 1 ist die Anpassung und Aktualisierung der Schutzprofile PP-CSP und PP-
CSPL. Dabei sollen die beiden Schutzprofile zusammengeführt werden und dabei der Multi-
Assurance Ansatz verfolgt werden. Das neue Schutzprofil soll modular so gestaltet werden, 
dass es möglich ist verschiedene Einsatzzwecke zu bedienen und eine breite Anwendung zu 
ermöglichen. Hierbei soll der Kern des PPs auf die minimale notwendige Funktionalität des 
CSP(L) beschränkt werden. Alle Funktionalitäten, welche nur für bestimmte Zwecke benötigt 
werden, sollen in Module ausgelagert werden. Für die einzelnen oben genannten 
Anwendungsszenarien sollen dedizierte PP-Konfigurationen erarbeitet werden, die jeweils 
passende Kombinationen von Funktionsmodulen enthalten können. Im Los wird zunächst 
zusammen mit dem AG ein Konzeptentwurf erarbeitet, anschließend soll die detaillierte 
Architektur beschrieben werden und in einem weiterer AP liegt der Fokus auf der eigentlichen 
PP Erstellung. Ziel des Loses ist ein aktualisiertes und modularisiertes Schutzprofil sowie 
mindestens eine zugehörige PP-Konfiguration für den Anwendungsfall Registrierkassen und 
eID.
Wewnętrzny identyfikator: P1025 Los 1

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 72000000 Usługi informatyczne: konsultacyjne, opracowywania 
oprogramowania, internetowe i wsparcia

5.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53175
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Hauptsächlich beim Auftragnehmer.

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
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Okres obowiązywania: 13 Miesiące

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 1. Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 833/2014 Im 
Rahmen des EU-Sanktionspakets im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine wurde durch Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 27.04.2023 folgender Artikel 
in die Verordnung (EU) 833/2014 aufgenommen: Artikel 5k (1) Es ist verboten, öffentliche 
Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die 
öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a 
bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014
/23/EU, unter Artikel 7 Buchstaben a bis d, Artikel 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j 
der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 
und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU sowie unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und 
j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
weiterhin zu erfüllen: a) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche 
Personen oder in Russland niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu 
über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten 
Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen 
oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handeln, einschließlich — wenn auf sie mehr als 10 % des 
Auftragswerts entfällt — Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden. Bestätigen Sie, dass keine der o.g. Ausschlussgründe für eine öffentliche 
Auftragsvergabe oder Konzessionsvergabe bzw. eine Vertragsweiterführung auf Sie zutreffen 
und dass Sie auch im Rahmen der Vertragsausführung keine Änderungen vornehmen (z.B. 
durch Einbindung eines Unterauftragnehmers oder eines Lieferanten), die gegen die o.g. 
Ausschlussgründe verstoßen? Bitte die Frage nur mit „JA“ (→ Bestätigung) oder „NEIN“ (→ 
keine Bestätigung) beantworten. Mindestanforderung: Die Frage wurde mit „Ja“ beantwortet. 
Wurde die Frage mit „Nein“ beantwortet, so führt dies zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren. Ihnen ist bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe der Erklärung zum 
Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt und nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur 
außerordentlichen Kündigung berechtigt. Führen Sie im Angebot lediglich den Titel des 
Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße Zitierung 
des Kriteriums.
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Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 2. Ausschluss eines Interessenskonflikts Bestätigen Sie, dass weder 
Sie noch Ihre Partner im Fall einer Bietergemeinschaft noch ggf. Unterauftragnehmer 
Interessen haben, die mit der Ausführung der Leistungen dieses Projekts im Widerspruch 
stehen und die sich ggf. nachteilig auf das Projektergebnis auswirken könnten? 
Eingeschlossen von dieser Bestätigung ist das bei dem Projekt eingesetzte Personal. Bitte mit 
„JA“ oder „NEIN“ beantworten. Ein Interessenskonflikt liegt beispielsweise vor, wenn der 
Ersteller des Schutzprofils nicht technologieneutral ist. Mindestanforderung: Wurde die Frage 
mit „Nein“ beantwortet (= es besteht ein Interessenskonflikt), so erläutern Sie den Konflikt und 
stellen Sie dar, wie Sie ihn auflösen wollen. Das Angebot kann in diesem Fall nur 
berücksichtigt werden, wenn der beschriebene Lösungsansatz vom BSI als ausreichend 
beurteilt wird. Führen Sie im Angebot lediglich den Titel des Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. 
Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße Zitierung des Kriteriums.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych prac
Opis kryterium selekcji: 3. Referenzen Legen Sie geeignete Referenzen der beteiligten 
Unternehmen vor. Referenzen sind geeignet, wenn die der Referenz zu Grunde liegenden 
Projekte hinsichtlich der fachlichen und technischen Leistungsfähigkeit im Wesentlichen 
ähnliche Anforderungen an die Unternehmen gestellt haben wie die ausgeschriebene 
Leistung. Dies ist bei der vorliegenden Ausschreibung insbesondere gegeben, bei 
Erfahrungen in der Schutzprofilerstellung nach Common Criteria und umfangreiche 
Erfahrungen in den genannten Kontexten. Die genannten Referenzen müssen insbesondere 
die Fähigkeit der beteiligten Unternehmen auf dem Gebiet Erstellung von IT-
Sicherheitsvorgaben belegen. Im Wege der Referenzen ist daher nachzuweisen, dass die 
beteiligten Unternehmen bereits Erfahrungen in den folgenden Erfahrungsbereichen 
gesammelt haben: 1. Kenntnisse über die Common Criteria (CC) und die Durchführung von 
Evaluierungstätigkeiten an IT-Systemen oder -Produkten anhand von definierten und CC-
nahen Evaluierungskriterien 2. Erstellung von Konzepten im Bereich der IT-
Sicherheitsvorgaben 3. Projekte und umfangreiche praktische Erfahrungen in den Kontexten 
eID/hoheitliche Dokumente und Technische Sicherheitseinrichtungen (TSE / SMAERS), 5G 
oder FIDO 4. Erfahrungen im Bereich der IT-Sicherheit, insbesondere Schutz vor Angriffen 
von Dritten 5. Erfahrungen in Projekte, die im Zusammenhang mit Kryptovorgaben stehen 
Gehen Sie bei der Erstellung des Referenznachweises auf die folgenden Punkte ein: − 
Auftraggeber inkl. Fachbereich − (detaillierte) Darstellung des Auftragsgegenstands / der 
Tätigkeit − Umfang / Betroffener Erfahrungsbereich − Dauer − Auftragsvolumen Die 
Darstellung sollte zwei DIN A4-Seiten pro Referenzprojekt nicht überschreiten. Es werden 
keine Referenzschreiben früherer Auftraggeber benötigt. Mindestanforderung: Insgesamt sind 
mindestens drei geeignete Referenzen vorzulegen. Alle Erfahrungsbereiche müssen durch 
geeignete Referenzen belegt werden, wobei eine Referenz zur Abdeckung mehrerer Bereiche 
herangezogen werden darf.

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 4. Qualitätsmanagement Bitte stellen Sie das Qualitätsmanagement 
Ihres Unternehmens dar. Machen Sie bitte auch Angaben zu Zertifizierungen, die Ihr 
Unternehmen erworben hat. Mindestanforderung: Es ist ein Qualitätsmanagement etabliert 
und dokumentiert und kann nachgewiesen werden.

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Jakość
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Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=890532

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 20/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 3 Miesiące
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy niektóre brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Die Nachforderung von Unterlagen ist gemäß § 56 Vergabeverordnung 
(VgV) zulässig.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 20/10/2026 10:01:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer des Bundes
Informacje o terminach odwołania: Unternehmen haben Anspruch darauf, dass das BSI die 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren einhält, vgl. § 97 Abs. 6 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Rechte aus § 97 Abs. 6 GWB sowie sonstige 
Ansprüche gegen das BSI, die auf die Vornahme oder das Unterlassen einer Handlung in 
einem Vergabeverfahren gerichtet sind, können nur vor den Vergabekammern und dem 
Beschwerdegericht geltend gemacht werden, § 156 Abs. 2 GWB. Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Es wird darüber belehrt, 
dass ein solcher Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig ist, soweit 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
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1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem BSI nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem BSI gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
BSI gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des BSI, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die o.g. vier Unzulässigkeitsgründe gelten 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 2 GWB nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik
Organizacja rozpatrująca oferty: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik

5.1.  Część zamówienia: LOT-0002
Tytuł: Los 2: „Evaluierung CSP-PP/CSPL-PP (Eval-CSPL)“
Opis: Auftragsgegenstand in Los 2 ist die Evaluierung des in Los 1 erstellten Schutzprofils. 
Ergebnis des Loses 2 sind vollständige Einzelprüfberichte, sodass die vorliegenden Berichte 
zur Zertifizierung des Schutzprofils und seiner Konfiguration eingereicht werden können und 
alle formalen Anforderungen erfüllt sind.
Wewnętrzny identyfikator: P1025 Los 2

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 72000000 Usługi informatyczne: konsultacyjne, opracowywania 
oprogramowania, internetowe i wsparcia

5.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53175
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Hauptsächlich beim Auftragnehmer.

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 4 Miesiące

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
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Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 1. Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 833/2014 Im 
Rahmen des EU-Sanktionspakets im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine wurde durch Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 27.04.2023 folgender Artikel 
in die Verordnung (EU) 833/2014 aufgenommen: Artikel 5k (1) Es ist verboten, öffentliche 
Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die 
öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a 
bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014
/23/EU, unter Artikel 7 Buchstaben a bis d, Artikel 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j 
der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 
und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU sowie unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und 
j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
weiterhin zu erfüllen: a) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche 
Personen oder in Russland niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu 
über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten 
Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen 
oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handeln, einschließlich — wenn auf sie mehr als 10 % des 
Auftragswerts entfällt — Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden. Bestätigen Sie, dass keine der o.g. Ausschlussgründe für eine öffentliche 
Auftragsvergabe oder Konzessionsvergabe bzw. eine Vertragsweiterführung auf Sie zutreffen 
und dass Sie auch im Rahmen der Vertragsausführung keine Änderungen vornehmen (z.B. 
durch Einbindung eines Unterauftragnehmers oder eines Lieferanten), die gegen die o.g. 
Ausschlussgründe verstoßen? Bitte die Frage nur mit „JA“ (→ Bestätigung) oder „NEIN“ (→ 
keine Bestätigung) beantworten. Mindestanforderung: Die Frage wurde mit „Ja“ beantwortet. 
Wurde die Frage mit „Nein“ beantwortet, so führt dies zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren. Ihnen ist bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe der Erklärung zum 
Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt und nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur 
außerordentlichen Kündigung berechtigt. Führen Sie im Angebot lediglich den Titel des 
Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße Zitierung 
des Kriteriums.

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 2. Ausschluss eines Interessenskonflikts Bestätigen Sie, dass weder 
Sie noch Ihre Partner im Fall einer Bietergemeinschaft noch ggf. Unterauftragnehmer 
Interessen haben, die mit der Ausführung der Leistungen dieses Projekts im Widerspruch 
stehen und die sich ggf. nachteilig auf das Projektergebnis auswirken könnten? 
Eingeschlossen von dieser Bestätigung ist das bei dem Projekt eingesetzte Personal. Bitte mit 
„JA“ oder „NEIN“ beantworten. Ein Interessenskonflikt liegt beispielsweise bei einer 
Verpflichtung gegenüber oder Kooperation mit dem Hersteller eines untersuchten Produkts 
oder durch eine sonstige wirtschaftliche Abhängigkeit vom genannten vor. 
Mindestanforderung: Wurde die Frage mit „Nein“ beantwortet (= es besteht ein 
Interessenskonflikt), so erläutern Sie den Konflikt und stellen Sie dar, wie Sie ihn auflösen 
wollen. Das Angebot kann in diesem Fall nur berücksichtigt werden, wenn der beschriebene 



642239-2026 Page 8/14

Lösungsansatz vom BSI als ausreichend beurteilt wird. Führen Sie im Angebot lediglich den 
Titel des Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße 
Zitierung des Kriteriums.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych prac
Opis kryterium selekcji: 3. Referenzen Legen Sie geeignete Referenzen der beteiligten 
Unternehmen vor. Referenzen sind geeignet, wenn die der Referenz zu Grunde liegenden 
Projekte hinsichtlich der fachlichen und technischen Leistungsfähigkeit im Wesentlichen 
ähnliche Anforderungen an die Unternehmen gestellt haben wie die ausgeschriebene 
Leistung. Dies ist bei der vorliegenden Ausschreibung insbesondere gegeben, bei 
Erfahrungen in der Neu- und Weiterentwicklung von Projekten im Bereich Netzwerk- und 
Informationssicherheit oder von Verschlüsselungssystemen und deren Komponenten. Die 
genannten Referenzen müssen insbesondere die Fähigkeit der beteiligten Unternehmen auf 
dem Gebiet Evaluierung nach CC:2022 belegen. Im Wege der Referenzen ist daher 
nachzuweisen, dass die beteiligten Unternehmen folgendes erfüllen: 1. CC-Prüfstelle: 
Aufgrund der Besonderheit der zu vergebenden Leistungen kann der Auftrag nur an eine, 
während der gesamten Projektlaufzeit zugelassene EUCC-Prüfstelle (ITSEF high) vergeben 
werden, welche die Anforderungen zur Technischen Domäne „Smartcards and similar Devices
“ (TD SC) erfüllt.2 Im Angebot ist eine entsprechende Erklärung abzugeben. Gehen Sie bei 
der Erstellung des Referenznachweises auf die folgenden Punkte ein: − Auftraggeber inkl. 
Fachbereich − (detaillierte) Darstellung des Auftragsgegenstands / der Tätigkeit − Umfang / 
Betroffener Erfahrungsbereich − Dauer − Auftragsvolumen Die Darstellung sollte zwei DIN A4-
Seiten pro Referenzprojekt nicht überschreiten. Es werden keine Referenzschreiben früherer 
Auftraggeber benötigt. Mindestanforderung: Nachweis zur unter 1. genannten Anforderung als 
CC Prüfstelle.

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 4. Qualitätsmanagement Bitte stellen Sie das Qualitätsmanagement 
Ihres Unternehmens dar. Machen Sie bitte auch Angaben zu Zertifizierungen, die Ihr 
Unternehmen erworben hat. Mindestanforderung: Es ist ein Qualitätsmanagement etabliert 
und dokumentiert und kann nachgewiesen werden.

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Jakość
Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=890532

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
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Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 20/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 3 Miesiące
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy niektóre brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Die Nachforderung von Unterlagen ist gemäß § 56 Vergabeverordnung 
(VgV) zulässig.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 20/10/2026 10:01:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer des Bundes
Informacje o terminach odwołania: Unternehmen haben Anspruch darauf, dass das BSI die 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren einhält, vgl. § 97 Abs. 6 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Rechte aus § 97 Abs. 6 GWB sowie sonstige 
Ansprüche gegen das BSI, die auf die Vornahme oder das Unterlassen einer Handlung in 
einem Vergabeverfahren gerichtet sind, können nur vor den Vergabekammern und dem 
Beschwerdegericht geltend gemacht werden, § 156 Abs. 2 GWB. Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Es wird darüber belehrt, 
dass ein solcher Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig ist, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem BSI nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem BSI gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
BSI gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des BSI, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die o.g. vier Unzulässigkeitsgründe gelten 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 2 GWB nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik
Organizacja rozpatrująca oferty: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik
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5.1.
 
Część zamówienia: LOT-0003
Tytuł: Los 3: „Standardisierte Schnittstellenbeschreibung (API-CSPL)"
Opis: Ziel in Los 3 ist die Erstellung einer einheitlichen, standardisierten 
Schnittstellenbeschreibung für den CSP, sodass eine herstellerunabhängige Nutzung eines 
CSP auf einer sicheren Server-Architektur für externe Anwendungen ermöglicht wird. Die 
Grundlage für die Schnittstellenbeschreibung sollen die aktualisierten und modularisierten 
Schutzprofile, bzw. das zusammengeführte Schutzprofil aus Los 1 sein sowie die aktuelle BSI 
TR-CSP2.
Wewnętrzny identyfikator: P1025 Los 3

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 72000000 Usługi informatyczne: konsultacyjne, opracowywania 
oprogramowania, internetowe i wsparcia

5.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53175
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Hauptsächlich beim Auftragnehmer.

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 8 Miesiące

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 1. Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 833/2014 Im 
Rahmen des EU-Sanktionspakets im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine wurde durch Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 27.04.2023 folgender Artikel 
in die Verordnung (EU) 833/2014 aufgenommen: Artikel 5k (1) Es ist verboten, öffentliche 
Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die 
öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a 
bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014
/23/EU, unter Artikel 7 Buchstaben a bis d, Artikel 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j 
der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 
und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU sowie unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und 
j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
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zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
weiterhin zu erfüllen: a) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche 
Personen oder in Russland niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu 
über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten 
Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen 
oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handeln, einschließlich — wenn auf sie mehr als 10 % des 
Auftragswerts entfällt — Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden. Bestätigen Sie, dass keine der o.g. Ausschlussgründe für eine öffentliche 
Auftragsvergabe oder Konzessionsvergabe bzw. eine Vertragsweiterführung auf Sie zutreffen 
und dass Sie auch im Rahmen der Vertragsausführung keine Änderungen vornehmen (z.B. 
durch Einbindung eines Unterauftragnehmers oder eines Lieferanten), die gegen die o.g. 
Ausschlussgründe verstoßen? Bitte die Frage nur mit „JA“ (→ Bestätigung) oder „NEIN“ (→ 
keine Bestätigung) beantworten. Mindestanforderung: Die Frage wurde mit „Ja“ beantwortet. 
Wurde die Frage mit „Nein“ beantwortet, so führt dies zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren. Ihnen ist bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe der Erklärung zum 
Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt und nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur 
außerordentlichen Kündigung berechtigt. Führen Sie im Angebot lediglich den Titel des 
Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße Zitierung 
des Kriteriums.

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 2. Ausschluss eines Interessenskonflikts Bestätigen Sie, dass weder 
Sie noch Ihre Partner im Fall einer Bietergemeinschaft noch ggf. Unterauftragnehmer 
Interessen haben, die mit der Ausführung der Leistungen dieses Projekts im Widerspruch 
stehen und die sich ggf. nachteilig auf das Projektergebnis auswirken könnten? 
Eingeschlossen von dieser Bestätigung ist das bei dem Projekt eingesetzte Personal. Bitte mit 
„JA“ oder „NEIN“ beantworten. Ein Interessenskonflikt liegt beispielsweise vor, wenn der 
Ersteller der Schnittstellenbeschreibung nicht technologieneutral ist. Mindestanforderung: 
Wurde die Frage mit „Nein“ beantwortet (= es besteht ein Interessenskonflikt), so erläutern Sie 
den Konflikt und stellen Sie dar, wie Sie ihn auflösen wollen. Das Angebot kann in diesem Fall 
nur berücksichtigt werden, wenn der beschriebene Lösungsansatz vom BSI als ausreichend 
beurteilt wird. Führen Sie im Angebot lediglich den Titel des Kriteriums sowie Ihre Antwort auf. 
Verzichten Sie auf die wörtliche oder sinngemäße Zitierung des Kriteriums.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych prac
Opis kryterium selekcji: 3. Referenzen Legen Sie geeignete Referenzen der beteiligten 
Unternehmen vor. Referenzen sind geeignet, wenn die der Referenz zu Grunde liegenden 
Projekte hinsichtlich der fachlichen und technischen Leistungsfähigkeit im Wesentlichen 
ähnliche Anforderungen an die Unternehmen gestellt haben wie die ausgeschriebene 
Leistung. Dies ist bei der vorliegenden Ausschreibung insbesondere gegeben, bei 
Erfahrungen in der Neu- und Weiterentwicklung von Projekten im Bereich Netzwerk- und 
Informationssicherheit oder von Verschlüsselungssystemen und deren Komponenten. Die 
genannten Referenzen müssen insbesondere die Fähigkeit der beteiligten Unternehmen auf 
dem Gebiet der Forschung und Entwicklung sowie die Ausarbeitung und Umsetzung 
innovativer Lösungen belegen. Im Wege der Referenzen ist daher nachzuweisen, dass die 
beteiligten Unternehmen bereits Erfahrungen in den folgenden Erfahrungsbereichen 
gesammelt haben: 1. Entwicklung und Dokumentation technischer 
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Schnittstellenspezifikationen (API) 2. Projekte und umfangreiche praktische Erfahrungen der 
Protokolle und Verfahren in den Kontexten eID/hoheitliche Dokumente und Technische 
Sicherheitseinrichtungen (TSE / SMAERS). 3. Erfahrungen im Bereich der IT-Sicherheit, 
insbesondere Schutz vor Angriffen von Dritten 4. Projekte im Bereich Client-/Server-
Kommunikationsschnittstellen per REST, WebSocket, o. ä. 5. Erfahrung in der Umsetzung und 
sicherer Implementierung von kryptografischen Algorithmen und Protokolle, inklusive der 
entsprechenden einschlägigen Vorgaben anerkannter Institutionen 6. Projekterfahrung im 
Bereich Konformitätszertifizierung 7. Mehrjährige praktische Erfahrung in der Implementierung 
von Client-/Server-Schnittstellen in gängigen Programmiersprachen und Server-Frameworks 
Gehen Sie bei der Erstellung des Referenznachweises auf die folgenden Punkte ein: − 
Auftraggeber inkl. Fachbereich − (detaillierte) Darstellung des Auftragsgegenstands / der 
Tätigkeit − Umfang / Betroffener Erfahrungsbereich − Dauer − Auftragsvolumen Die 
Darstellung sollte zwei DIN A4-Seiten pro Referenzprojekt nicht überschreiten. Es werden 
keine Referenzschreiben früherer Auftraggeber benötigt. Mindestanforderung: Insgesamt sind 
mindestens drei geeignete Referenzen vorzulegen. Alle Erfahrungsbereiche müssen durch 
geeignete Referenzen belegt werden, wobei eine Referenz zur Abdeckung mehrerer Bereiche 
herangezogen werden darf.

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: 4. Qualitätsmanagement Bitte stellen Sie das Qualitätsmanagement 
Ihres Unternehmens dar. Machen Sie bitte auch Angaben zu Zertifizierungen, die Ihr 
Unternehmen erworben hat. Mindestanforderung: Es ist ein Qualitätsmanagement etabliert 
und dokumentiert und kann nachgewiesen werden.

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Jakość
Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Opis: Siehe Kapitel 6.2.1.5 der Leistungsbeschreibung.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=890532

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 20/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 3 Miesiące
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy niektóre brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=890532
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=890532
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Informacje dodatkowe: Die Nachforderung von Unterlagen ist gemäß § 56 Vergabeverordnung 
(VgV) zulässig.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 20/10/2026 10:01:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer des Bundes
Informacje o terminach odwołania: Unternehmen haben Anspruch darauf, dass das BSI die 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren einhält, vgl. § 97 Abs. 6 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Rechte aus § 97 Abs. 6 GWB sowie sonstige 
Ansprüche gegen das BSI, die auf die Vornahme oder das Unterlassen einer Handlung in 
einem Vergabeverfahren gerichtet sind, können nur vor den Vergabekammern und dem 
Beschwerdegericht geltend gemacht werden, § 156 Abs. 2 GWB. Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Es wird darüber belehrt, 
dass ein solcher Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig ist, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem BSI nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem BSI gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
BSI gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des BSI, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die o.g. vier Unzulässigkeitsgründe gelten 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 2 GWB nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik
Organizacja rozpatrująca oferty: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik

8. Organizacje

8.1.  ORG-0000
Oficjalna nazwa: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik
Numer rejestracyjny: 991-07335-68
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53175
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Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabestelle@bsi.bund.de
Telefon: 000
Role tej organizacji: 
Nabywca
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału
Organizacja rozpatrująca oferty

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Bundes
Numer rejestracyjny: T0222894990
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53113
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
Telefon: 000
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-0002
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: bbf29325-2a93-4503-ba10-3e690b6ed326  -  02
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 16/09/2026 09:45:17 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 642239-2026
Numer wydania Dz.U. S: 180/2026
Data publikacji: 17/09/2026
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